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Berichte der Sektionen 

8.10.2023 Herbstwanderung der Sektion Ostalb 

Auf Einladung des Sektionsleiters Hans Rau trafen sich am 

Sonntag, den 08.10.23 um 13 Uhr 16 Teilnehmer mit ihren 

Hunden am Parkplatz Härtsfeldsee bei Dischingen. Das 

schöne Herbstwetter lud viele zum Wandern ein. Nach einer 

kurzen Begrüßung und Bekanntgabe des Ablaufes machten 

sich die Teilnehmer auf den Weg. 

Für Nichtwanderer bestand die Möglichkeit mit dem PKW di-

rekt zum Treffpunkt bis 15 Uhr zum Hochstatter Hof zu fahren. 

Auch dies wurde von einigen Teilnehmern genutzt. 

Eine kürzere Runde führte um den Härtsfeldsee. Gedacht war 

diese Strecke für Hundewelpen bzw. für Familien mit Kinder-

wagen, ebenso für Wanderer, die nicht so gut zu Fuß waren. 

Der Weg  war eben und flach. Auch hier war es das Ziel um 15 

Uhr zum Treffpunkt zu kommen. 

Die Hauptwanderung mit ca. 2 Stunden führte durch Täler, 

Schotterwege, Waldwege und Graswege hoch zum Hofgut. 

Bei der Hälfte der Strecke kamen die Teilnehmer an einer 

Weide von Yaks vorbei. Die Größe der Tiere hat alle bein-

druckt. Weiter ging es durch den Herbstwald, immer den 

Waldweg entlang. Als wir aus dem Wald herauskamen, war 

das Ziel nicht mehr weit. Vorbei an einem Acker mit Luzerne 

bog die Strecke nach links ab. Der anschließende Grasweg 

entlang einem Kürbisfeld war eine Herausforderung für Hund 

und Mensch. Das Laufen war teilweise beschwerlich, dennoch 

sind wir dem Ziel immer nähergekommen. Fast pünktlich sind 

wir um 15 Uhr am Hofgut eingetroffen.  

Zuerst wurden die durstigen Fellnasen mit Wasser versorgt. 

Danach hatten sich auch die Hundebesitzer eine Erfrischung 

und auch eine Mahlzeit verdient. Bei bester Laune und köstli-

chem Essen sowie Getränken verging die Zeit wie im Flug. Wir 

mussten auch wieder zu den Autos kommen. Da hatten es die 

anderen Teilnehmer, die hochgefahren waren, einfacher. Sie 

fuhren einfach mit dem Auto zurück bzw. direkt nach Hause. 

Die Rückwanderung verlief über eine einfachere und kürzere 

Strecke. Trotzdem dauerte der Rückweg 1 Stunde. Die meiste 

Zeit führte die Strecke entlang an Äckern und Wiesen. Jeder 

war froh als der Parkplatz in Sichtweite war. 

Allen war anzusehen, dass es trotz der Anstrengung ein wun-

derschöner Nachmittag war. 

Es wäre schön, wenn im nächsten Jahr noch mehr Mitglieder 

mit ihren Familien und ihren Hunden an der Herbstwanderung 

teilnehmen würden.  
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